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Neues  Lehrbuch  zur  Pflegeinformatik:
Hilfreiches Basiswissen für den digitalen
Pflegealltag

Mit der Veröffentlichung des ersten Lehrbuchs für Pflegeinformatik
seit  mehr  als  zehn  Jahren  konnten  die  Gesundheitsuniversität  UMIT
TIROL und die Hochschule Osnabrück jetzt eine große Lücke schließen.
Das Buch vermittelt notwendiges Basiswissen für die Digitalisierung der
Pflege. 

Das Buch mit dem Titel „Informationsverarbeitung in der Pflege: Digitalisierung
verstehen, Versorgungskontinuität sichern“ ist im Kohlhammer Verlag erschienen
und vermittelt Basiswissen, das notwendig ist, wenn man die Digitalisierung in
der  Pflege  mitgestalten  will.  Das  Buch  richtet  sich  an  Praktiker*innen,
Studierende und Lehrpersonen, die sich mit der Digitalisierung in der Pflege
fundiert auseinandersetzen wollen.
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UMIT  TIROL-Rektorin,  Prof.  Dr.  Sandra  Ückert  und  Univ.-Prof.  Dr.  Elske  Ammenwerth  sind

überzeugt, dass mit dem Lehrbuch für Pflegeinformatik eine wesentliche Lücke beim Einstieg in die

Digitalisierung der Pflege geschlossen wird.

(Foto: Katharina Kern/UMIT TIROL)

Auf  200  Seiten  werden  in  dem  Buch  Grundlagen  von  Informationssystemen
innerhalb  von  und  zwischen  Einrichtungen  vermittelt.  Weiters  erhalten  die
Leser*innen  eine  Einführung  in  IT-Standards,  Pflegefachsprachen  und
Terminologien  zur  Unterstützung  der  Digitalisierung.  Sie  erhalten  einen
Überblick über personenbezogene Assistenztechnologien wie Apps, werden in das
IT-Projekt-  und Prozessmanagement  in  der  Pflege eingeführt  und werden für
Themen  wie  Datensicherheit  und  Ethik  der  Informationsverarbeitung
sensibilisiert.  Auch auf weiterführende Themen, wie die Rolle der künstlichen
Intelligenz in der Pflege, wird eingegangen.

Univ.-Prof. Dr. Elske Ammenwerth von Institut für Medizinische Informatik der
UMIT TIROL, die neben Prof. Dr. Ursula Hübner von der Hochschule Osnabrück
und Prof. Dr. Björn Sellemann vom Gesundheitscampus Göttingen Herausgeberin
des  Buches  ist,  sagt  zu  dieser  Neuerscheinung  „Das  Buch,  an  dem
Fachexpertinnen und Fachexperten aus Deutschland, Österreich und der Schweiz
mitgewirkt haben, legt großen Wert auf didaktische fundierte Vermittlung der
Inhalte. Es ist damit für Einsteiger sehr gut geeignet und kann sowohl in der



Hochschullehre als auch im Selbststudium eingesetzt werden“.

Zertifikatskurs für Pflegende
Darüber  hinaus  bietet  die  Privatuniversität  UMIT  TIROL  u.a.  auch  dem
Zertifikatskurs „Informationsmanagement und eHealth in der Pflege “ an. Der
nächste Zertifikatskurs findet vom 10. – 12. Mai 2023 statt. Anmeldungen sind
noch möglich. Alle Infos dazu finden Sie >hier .
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